
Hospitationsleitfaden 

Grundschule Schuttertal 
Wünsche der  

Regenbogenkinder 

 

 

 

 

Unsere Hospitationsregeln 
· Bitte am vorbereiteten „Beobachtungs-

punkt“ Platz  nehmen. Möglichst nicht 
während der Unterrichtszeit durch den 
Raum gehen. (evtl. Zeitpunkt für Platz-
tausch vereinbaren) 

· Bitte unterhalten Sie sich allenfalls im 
Flüsterton . 

· Bitte versuchen Sie nicht, mit Schülern 
während des Unterrichts Kontakt auf-
zunehmen. Selbstverständlich dürfen 
Sie Schülern Antwort geben, wenn Sie 
angesprochen werden. 

· Während der Unterrichtszeit sind wir 
für die Kinder da. Fragen beantworten 
wir gerne in der Hospitationsbespre-
chung. (Besprechungszeit eine Stunde) 

· Ansprechpartner bei weiteren Fragen: 
Ute Brand (ute.brand64@web.de) 

Wir bitten Sie, auf Ihrem vorgege-
benen Platz sitzen zu bleiben und 
unsere Sachen liegen zu lassen. 

Wir bitten Sie leise zu sein, damit 
wir gut arbeiten können. 

Bitte lassen Sie die Materialien im 
Regal liegen. 

Bitte schauen Sie nicht in unsere 
Hefte, während wir weg sind. 

DANKE!!! 



· Donnerstagnachmittag Präsenzzeit bis 
16.30 Uhr  im Gesamtteam (alle 3 
Häuser) 

· Regelmäßiger, verlässlicher  Aus-
tausch und Erreichbarkeit (auch zwi-
schen den Häusern) sind gewährleis-
tet. 

· Schulhaus Dörlinbach: Hausteam mit 
anschl. Klassenlehrertandemsitzung 

 

GS Schuttertal 

· 2 Beobachtungsgruppen 

· Grundschullehrerteams 

· Sonderpädagoginnen 

· Lernbegleiter 

Klasse 1-4 Dörlinbach 

Team–/Tandemstruktur Tages–/Wochenrhythmus 

· offener Anfang (wenn möglich) 

· mindestens 3 Stunden Lernspurenzeit 
/ individuelle Themenarbeit  

· Morgenkreis  

· Pause 

· Fachunterricht: Sport, Religion, Fran-
zösisch, Kindergarten-Kooperation 

· Di: Thementag (Sachunterrichts-
Themen nach Vierjahresplan) 

· Gefühlskreis als Wochenabschluss 

· einmal pro Woche: Gruppenrat / klei-
ner Schülerrat / großer Schülerrat 

Lernspuren ... 

· … sind unsere „Übersetzung“ der  
Bildungsplaninhalte der Klassen 1-4 
für Mathematik und Deutsch. 

· … bilden den Aufbau von Kompetenzen 
in diesen Bereichen ab. 

· … bieten uns die Struktur, innerhalb 
der die Kinder ihren individuellen 
Lernweg im eigenen Tempo gehen  
können. 

· … werden für jedes Kind im  
Lernspurenheft dokumentiert.  
Der Weg des Kindes wird damit für 
Kinder, Eltern und Lehrerinnen  
transparent gemacht. 

 

 

Schuttertal Dörlinbach Schweighausen 

Klasse 

1-4 

Die größte Freude eines Kindes ist die über eine 
bewältigte Schwierigkeit, über ein erreichtes 
Ziel, über ein aufgedecktes Geheimnis 
– eine triumphierende Freude und das Glück der 
Selbstständigkeit, der Bewältigung,  
der Beherrschung.  
 
Janusz Korczak 
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